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Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


10. Mai 1936

In Niedernhagen wurde am Sonntag der erste Waldlauf, wie überhaupt die erste erfolgreiche Veranstaltung des Kreisfachamtes Leichtathletik gestartet. Die Beteiligung war gut, denn über 100 Läufer stellten sich dem Starter und kämpften in den verschiedensten Klassen auf vorbildlicher, wenn auch schwerer Waldstrecke um den Sieg.
[…]
Jugendklasse 2 (2 Kilometer)
3. Kranenberg (FC Brück)



Anni Kranenberg

Geboren am (unbekannt) als Anni Schott
Gestorben am (unbekannt)


10. Juni 1944

Wir haben uns vermählt. Bernhard Kranenberg, Unteroffizier im Stab eines Grenadier-Bataillons, zurzeit auf Urlaub und Frau Anni Kranenberg, geborene Schott, Inning, Ammersee (über München), 1. Juni 1944



Bernhard Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


April 1944

Bernhard Kranenberg diente im Range eines Unteroffiziers


10. Juni 1944

Wir haben uns vermählt. Bernhard Kranenberg, Unteroffizier im Stab eines Grenadier-Bataillons, zurzeit auf Urlaub und Frau Anni Kranenberg, geborene Schott, Inning, Ammersee (über München), 1. Juni 1944



Bernhard Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


11. November 1949

Der „Elfte im Elften“ – Auftakt des Karnevals. Für die rheinische Narrenwelt ein Tag von besonderer Bedeutung. 
[…]
Um 20.11 Uhr betrat vom Pritschenmeister angeführt, der Elferrat, mit einem freundlichen Klatschmarsch empfangen, freundlich grüßend und Kußhändchen werfend, den Saal, um unter dem Beifall der großen Narrenschar die „Regierungssitze“ einzunehmen. Präsident Hans Glaesser entbot den Versammelten den Willkommensgruß des Heimatvereins „Alt Köln“ und dann ging es „met beedse beene hinein“ in das tolle Treiben.
[…]
Den Mittelpunkt des Programms und zugleich den Höhepunkt bildete die Uraufführung des neuen oberbergischen Heimatliedes von Hugo Fischer, zu dem Hans Glaesser, der Präsident der Gesellschaft, eine zündende Melodie schrieb. Bernhard Kranenberg interpretierte das Lied in ansprechender Weise und Dichter, Komponist und Sänger wurden zum Schluß lebhaft gefeiert.



Carl Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


11. Januar 1851

Nachweisung der vom 1. bis 8. Januar incl. Vorgekommenen Geburten, Sterbefälle und Heirathen

Bürgermeisterei Wiehl
Heirathen: Am 4. Januar, Herr Carl Kranenberg, Maurer von Remmelsohl und Frau Henriette Kranenberg, geborene Kind, wohnhaft in Pergenroth



Else Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. April 1936

Else Kranenberg betrieb in Bielstein eine Gastwirtschaft



Emma Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Mai 1936

Emma Kranenberg war die Tochter von Wilhelm Kranenberg



Emma Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben im Jahre 1943


Emma Kranenberg wohnte zuletzt in Gummersbach


1943

Emma Kranenberg fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Ernst Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


13. Mai 1936

Unter dem Vorsitz des Obermeisterstellvertreters Oswald Schulte haben folgende Prüfungen in der Fleischer-Innung stattgefunden.
[…]
Der Zwischenprüfung unterzogen sich nachstehend genannte Lehrlinge:
In Gummersbach: Ernst Kranenberg 



Ernst Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


April 1944

Die Eheleute Ernst Kranenberg und Frau Klara Kranenberg, geborene Sattler, wohnhaft in Brück bei Dieringhausen, feierten das Fest der Silbernen Hochzeit



Ewald Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


9. Dezember 1949

Tragende Ziege zu verkaufen.
Ewald Kranenberg - Alperbrück


Fritz Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben im Jahre 1943


Fritz Kranenberg wohnte zuletzt in Gummersbach


1943

Fritz Kranenberg fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Fritz Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. Mai 1944

Ehrentafel für unsere Soldaten: Das Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse mit Schwertern erhielt der Feldpostbetriebsassistent Fritz Kranenberg, wohnhaft in Ahe bei Niederseßmar



Heike Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Juni 1980

Die Oberprimanerin Heike Kranenberg, wohnhaft in Reichshof-Mittelagger, schloss ihre Schulzeit am Wüllenweber-Gymnasium in Bergneustadt mit dem Abitur ab.



Heinz Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1955

Beim Königsschießen des Schießvereins Bernberg 1910 e.V. im Rahmen des Schützenfestes kann der Schützenbruder Heinz Kranenberg den Vogel abschießen, und wird damit zum König gekrönt.
Karl Wollenweber ist der neue Kaiser des Vereins.


1967

Beim Königsschießen des Schießvereins Bernberg 1910 e.V. im Rahmen des Schützenfestes schießt der Schützenbruder Heinz Kranenberg den Vogel ab, und wird damit zum König gekrönt.
Paul Nörrenberg ist der neue Kaiser des Vereins. Der Prinz heißt Karl-Jürgen Lenz.



Helmut Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben im Jahre 1943


Helmut Kranenberg wohnte zuletzt in Gummersbach


1943

Helmut Kranenberg fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Henriette Kranenberg

Geboren am (unbekannt) als Henriette Kind
Gestorben am (unbekannt)


11. Januar 1851

Nachweisung der vom 1. bis 8. Januar incl. Vorgekommenen Geburten, Sterbefälle und Heirathen

Bürgermeisterei Wiehl
Heirathen: Am 4. Januar, Herr Carl Kranenberg, Maurer von Remmelsohl und Frau Henriette Kranenberg, geborene Kind, wohnhaft in Pergenroth



Karl Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. April 1936

Der Unternehmern Karl Kranenberg betrieb in Wiehl ein Woll- und Webwarengeschäft



Karl Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1.Mai 1936

Zum vierten Mal versammelten sich am Feiertag der Nation die Gefolgschaften der Kessel- und Papierfabrik der Firma L&C Steinmüller auf dem Fabrikhof der Kesselfabrik, um vor der allgemeinen Feier mit ihren Betriebsführern inmitten ihrer Arbeitsstätten, wo heute der strenge Rhythmus der Arbeit ruht und die Fahnen des wiedererstarkten Deutschlands flattern, eine Feierstunde zu begehen.
[…]
Nachdem unter Marschklängen die Fahne der Deutschen Arbeiterfront hereingetragen war und der Gesangverein der Firma das Lied „Maienruf“ vorgetragen hatte, sprach der Betriebsführer Dr. Carl Hugo Steinmüller zur Gefolgschaft.
Einleitend begrüßte er die 27 Arbeitsjubilare des Werkes, die im letzten Jahre und an diesen Tagen 40 bzw. 25 Jahre in der Firma tätig waren.
Es sind dies mit 25 Dienstjahren: Karl Kranenberg



Karl Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben im Jahre 1943


Karl Kranenberg wohnte zuletzt in Gummersbach


1943

Karl Kranenberg fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Karl Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gefallen am 31. Januar 1944 in Italien


Januar 1944

Der 20-jährige Karl Kranenberg wohnte in Großen-Bernberg bei Gummersbach


Karl Kranenberg diente im Range eines Gefreiten

Er wurde mit dem EK II und dem Infanterie-Sturmabzeichen ausgezeichnet



Klara Kranenberg

Geboren am (unbekannt) als Klara Sattler
Gestorben am (unbekannt)


April 1944

Die Eheleute Ernst Kranenberg und Frau Klara Kranenberg, geborene Sattler, wohnhaft in Brück bei Dieringhausen, feierten das Fest der Silbernen Hochzeit


Klara Kranenberg

Geboren am (unbekannt) als Klara Blum
Gestorben am (unbekannt)


31. Mai 1944

Ihre Silberne Hochzeit feierten die Eheleute Otto Kranenberg und Frau Klara Kranenberg, geborene Blum



Lina Kranenberg

Geboren am (unbekannt) als Lina Wollenweber
Gestorben am (unbekannt)


1.Juni 1944

Nach einem arbeitsreichen Leben und voll Sorge um die Seinen nahm Gott der Herr plötzlich meinen herzensguten Mann und treuen Lebenskameraden, unseren lieben Bruder […]
Bäckermeister Otto Kranenberg

im Alter von 63 Jahren.

In tiefer Trauer: Frau Lina Kranenberg, geborene Wollenweber und alle Anverwandte

Wiehlmünden im Juni 1944



Otto Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


31. Mai 1944

Ihre Silberne Hochzeit feierten die Eheleute Otto Kranenberg und Frau Klara Kranenberg, geborene Blum



Otto Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am 30. Mai 1944


1.Juni 1944

Nach einem arbeitsreichen Leben und voll Sorge um die Seinen nahm Gott der Herr plötzlich meinen herzensguten Mann und treuen Lebenskameraden, unseren lieben Bruder […]
Bäckermeister Otto Kranenberg

im Alter von 63 Jahren.

In tiefer Trauer: Frau Lina Kranenberg, geborene Wollenweber und alle Anverwandte

Wiehlmünden im Juni 1944



Volker Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


13. September 2020

Bei den Kommunalwahlen gab es für die Stadt Gummersbach folgendes Ergebnis:
[…]
Im Wahlbezirk Derschlag West wurde der Kandidat der CDU Volker Kranenberg mit 49,4 Prozent der abgegebenen Stimmen direkt in den Stadtrat gewählt



Wilhelm Kranenberg

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am 15. Mai 1936


Mai 1936

Der 73-jährige Wilhelm Kranenberg wohnte in Niederbierenbach


